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Der Film spielt in der nahen 
�=�—�ü�—���Â�€�J�� �à���� �œ�à���œ�a�� �(�œ���€�� �‰�œ�q�� �V�œ�a-
fektionierten Kapitalismus. Die 
Gesellschaft wird von einer 
Schicht an Leistungsträgern 
getragen, von fröhlich-moti-
vierten Menschen einer lichten, 
freundlichen, transparenten, 
perfekt funktionierenden Mit -
telschichtwelt; die sogenannten 
�•�à���à���—���y�&�œ�Î�à�œ�×�œ�a�� �¸�œ�a�‰�œ���� �à����
Schlafburgen ruhig gestellt. Die 
überwältigende Mehrheit der 
Leistungsträger fühlt sich glück -
lich und selbstverwirklicht. Für 
den Rest von ihnen hat man eine 
outgesourcte Agentur installiert: 

Life Guidance soll auch sie zu 
optimalen Menschen machen.
Alexander, Mitglied der Mittel-
schicht, arbeitet im Finanzsek -
tor; wie die anderen hat er das 
System verinnerlicht. Ein fal-
scher Satz zu seinem Kind reicht 
aber aus, und Life Guidance 
wird eingeschaltet. Ein Agent 
von Life Guidance leitet ihn an, 
optimal zu werden und dringt 
immer weiter in sein Leben ein. 
Alexander beginnt sich aufzu-
lehnen, und in aller Helligkeit 
und Freundlichkeit tritt ihm das 
Grauen des Systems entgegen.

Life Guidance
Die nahe Zukunft: abweisend und steril –  
Eine Zeit der Leistungsträger und Eliten. 

Produktivität geht über alles, und wer nicht spurt, 
kommt in die Schlafburg: Ruth Mader hat sich für ihren 
�Ê�´�›�ß�|�›�����‹�ß���)�m�S�ß�›���Ý�������›�ß�����ˆ�½�m�|�)�S�ß�m�~�Ö�›�m���4�“�û�“���Á�|�m�m�Ê�›���Q-
rio als Thema vorgenommen. In “Life Guidance” ent -
wirft die österreichische Regisseurin eine Gesellschaft, 
getrieben von Funktionalität und dem allumfassenden 
Kapitalismus. - Ein hochbrisanter und politischer Film.

Hauptdarsteller Fritz Karl kommt zur Filmpräsentation 
nach Gmunden. Nach dem Film laden wir Sie zum Film-
gespräch ein.

Ö 2017 - 101 Min - Regie: Ruth Mader - Drehbuch: Ruth Mader, Martin Leiden-
frost - Mit: Fritz Karl, Katharina Lorenz, Florian Teichtmeister -  Auszeichnungen: 
�&�›�m�|�›�]�� �å�~�Ö���ß�|�|�N�� �å�S�ß�›���Ý������ �i�ž�ß�û�ß�� �š�)�m�m�u�5�~�û�j�N�� �4�ß�Q�Ä�)���Q���›�� �æ�ä�å�ì�� �{�� ���›���|�S�]�›���ß�›�]�›�� �ß����
Wettbewerb der Sektion Giornate degli Autori bei den 74. Filmfestspielen von 
Venedig

Di, 15.05.18 | NUR um 19 Uhr | Stadtkino Gmunden

Graz 1963. Vor Gericht steht 
der ehemalige SS-Führer Franz 
Murer, Leiter des Ghettos von 
Vilnius von 1941 bis 1943. Holo-
caust-Überlebende reisen an, 
um gegen Murer auszusagen. 
�6�à�œ�� �&�œ�¸�œ�à�q���Q�Å�œ�� �à�q�€�� �œ�a�‰�a�ž�~�ü�œ���‰�Q��
Dennoch wird Franz Murer unter 

�&�œ�à�Â�Q������ �‰�œ�a�� �&�œ�´�8���ü�œ�a�—���Å�� �Â�a�œ�à�Å�œ-
sprochen. Einer der größten Jus-
tizskandale Österreichs.
MURER erzählt von der Macht-
���+�q�à�Å�ü�œ�à�€�� �‰�œ�a�� �(�Q�×�a�×�œ�à�€�� �w�� �—���‰��
wie leicht Politik jenseits mo-
�a�Q���à�q�~�×�œ�a�� �(�œ�a�€�œ�� �Q�Å�à�œ�a�œ���� �ü�Q������ �w��
wenn alle mitspielen.

Murer - Anatomie eines Prozesses
Wenn der Täter zum Helden wird -  
ein Freispruch schockiert die Welt.

Ein mutiges Statement und eine klare Botschaft gegen 
die Vergessens- und Verdrängungskultur. - Österreichi-
�m�~�Ö�›�� �4�›�ß�|�Ä�›�m�~�Ö�ß�~�Ö�|�›�� �Q���m�� �u�]�ß�m�Q���|�›�m�� �b�›�]�ß�~�Ö�|�m�m�Q�Q���ˆ�]�Q���Q��
mit Spitzenbesetzung und großartigem  Soundtrack.

Ausgezeichnet mit dem großen Diagonale-Preis 2018: 
�&�›�m�|�›�]���5�m�|�›�]�]�›�ß�~�Ö�ß�m�~�Ö�›�]���å�S�ß�›���Ý����

�¹�Z�•�“�¼�›���u�“�]�Ä���æ�ä�å�ì���{���å�ç�ë���š�ß�����{���Ü�›�Ä�ß�›�M���,�Ö�]�ß�m�|�ß�Q�����_�]�)�m�~�Ö���{���š�ß�|�M�������›�¼�Q���ˆ�›�]���C�T���_�›��-
non, Karl Fischer, Roland Jaeger, Mathias Forberg, Karl Markovics u. a. - deut-
�m�~�Ö�›���_�Q�m�m�“���Ä���i�Á�]�›���ˆ�m�S�]�Q�~�Ö�ß�Ä�›���ð�›�ß���›�����ß�|���ˆ�|�T���ÿ���|�›�]�|�ß�|�›�����j

Di, 29.05.18 | NUR um 19 Uhr | Stadtkino Gmunden

Die lebensfrohe Aurora hat zwei 
Töchter, ist geschieden und steht 
mitten im Leben. Doch plötzlich 
�¸�à�a�‰�� �à�×�a�œ�� �(�œ���€�� �‰�—�a�~�×�œ�à���Q���‰�œ�a-
gewirbelt: Aurora erfährt, dass 
�q�à�œ�� �d�a�+�|���—�€�€�œ�a�� �¸�à�a�‰�J�� �Ü�à�œ�Å�€�� �Q�—�q��
ihrem Job und muss zu allem 
���u�œ�a�Ü�—�q�q�� �Â�œ�q�€�q�€�œ�����œ���J�� �‰�Q�q�q�� ����-
terwerden nicht so einfach ist. 
�%�+���� �&�œ�a�Q�€�—���Å�q�€�œ�a���à���œ���� �u�œ�à����
Jobcenter, verrückt spielenden 

�o�+�a���+���œ�����—���‰���Ž�+���Ü�à�ü�€�œ�������à�€���à�×-
ren Töchtern wird Aurora mit den 
Herausforderungen des Lebens 
konfrontiert. Als Aurora dann 
ihrer Jugendliebe Christophe 
wiederbegegnet, wird alles noch 
einmal ganz anders. Mit Hilfe ih-
rer Freundin und ihren Töchtern 
erlebt Aurora mehr und mehr, 
dass man etwas loslassen muss, 
um neu beginnen zu können.

Madame Aurora
Ein humorvoller und berührender Film über 
Sehnsüchte, Freundschaft und neue Anfänge.

„Ein inspirierender, temperamentvoll leidenschaftli-
cher und herzerwärmender Film, der die pure Lust am 
Leben verkörpert.“ (Deutsche Film- und Medienbewer -
tung: Prädikat „besonders wertvoll“)

F 2017 -  90 Min - Regie: Blandine Lenoir - Mit: Agnès Jaoui, Pascale Arbillot, 
Thibault de Montalembert u. a. - deutsche Fassung

Di, 12.06.18 | 18:15 und 20:30 | Stadtkino Gmunden
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